
ein Nürnberger Pfarrer anhand VOI Ar- theologie- und frömmigkeitsgeschicht-
chivstudien das Augsburger Ereignis LC> lichen Einzelheiten kennen, die das Bild
konstruiert. Daraus erwuchs Zusam- ıner zweihundertjährigen Geschichte
menarbeit mıt wel Künstlern jener be: der lutherischen Kirche abrunden. Der
kannte Kupferstich, der ZUT klassischen VOI Verlag hervorragend ausgestattete
Abbildung der CA-Übergabe wurde und Ban gehört den bedeutenden litera-
uch der Sonderbriefmarke 1980 als rischen Früchten des CA-Jubiläums
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wieder ıne Aufgabe gefunden S 34) So Leopold anke 1st VOIll der Religion,
wurde z B das Thema „(sesetz und nıcht VO  - der Politik her seiner Beru-
Evangelium« nach Darstellungen VON fung als Geschichtsschreiber gelangt.
Lucas Cranach wichtigsten Rankes Jugendzeit fallt die uspraägung
ikonographischen Programm des LuU- seiner religiösen Haltung, aus der her:
thertums, ebenso die Wiedergabe des aus sich jene Ehrfurcht VOI dem Walten
Abendmahls Aus lutherisch-orthodo: Gottes der Geschichte entwickelt
AT Einstellung erwuchsen späater VOI- hat, die ihn Y Auffassung vVvom prle-
wiegend 1mM fraänkischen Raum die 508 sterlichen Amt des Historikers führte
Konfessionsgemälde, die neben den Zot Die ersten großen Werke galten kir:
tesdienstlichen Handlungen 1mMm lu- chengeschichtlichen Themen, apst-
therischen Verständnis zusätzlich die fu:  3 und Retormation. Als ıne Vorstute
Übergabe der c SOWI1e ıne dra seiner heute immer noch lesenswer-
stische Darstellung der Verwerfung Ie- ten »„Deutschen Geschichte 1mM Zeital-
formierter Lehre und des Schwärmer- ter der Reformation« entstand 13517 1
tums wiedergeben. Beispiele solcher Reformationsgedächtnisjahr, »als erster
Kontfessionsbilder aus Schweinfurt, großangelegter Versuch Geschichte
Windsheim, Nürnberg-Mögeldorf, schreiben« (S 36) jenes Fragment
Kulmbach, Weißenburg (Bayern), Co- über Luther, das ZU erstenmal Von

burg und anderen rten werden ZC- Elisabeth Schweitzer 1n der VO  - Paul
stellt und erläutert. dem jeweils Joachimsen herausgegebenen histo-
zeıtgenössischen theologischen Hınter- risch-kritischen Ausgabe der Reforma-
grund schildert die Verfasserin 1ın eil tionsgeschichte 1926 erschien. Da Ran-
‚we1l und drei die CA-Jubiläen \40)  - 1630 kes Nachlafß damals noch nicht voll:
und 1730 und behandelt die diesen ständig vorlag, 1st LU  - 1mM eil der Von
Feiern herausgegebenen Graphiken, der Bay Akademie der Wissenschaften
Flugblätter, Gedenkmedaillen, Lu- veranstalteten, auf fünf Bände eran-

therblätter, Wandkalender USW. Man chlagten Ausgabe, uch das Luther-
lernt dabei ıne Fülle VO  - kirchen-, Fragment NEeEUu und vollstandıg ediert



worden. ES stellt ıne Sammlung VOIN dem Ersten Weltkrieg. Kriegsdienst und
Exzerpten aus Luthers Werken und Universitätsstudium, egegnungen miıt
deren Quellenschriften, Aphorismen den Erlanger akademischen Lehrern,

dar. Obwohl Rankes Religionsbe- ahre des Wirkens fränkischen Ge
griff uUrC. Schleiermacher und die Ro- meinden, zuletzt Nürnberg-St. Johan:
mantık bestimmt SCWESCH 1St, geht se1n N1S, lassen eın siebenundvierzigjähriges
Lutherverständnis weıt darüber hinaus Amtsleben lebendig VOT uns erstehen.
un! übertrifft die Lutherschilderungen Kreßel orientiert den Leser uch über
der mzeitgenössischen Theolo se1n reiches literarisches Schaffen, das
g1e. Davon schon das Luther-Frag- VOI allem der Liturgiewissenschaft und
mentT, das erkennen läfßt, w1e Ranke einzelnen Abschnitten der fränkischen
»„»die Quellen und nichts als die Quel Kirchengeschichte gilt Gerade un
len« las S 336) Daneben tindet sich 1n den heute veraänderten Zeitumstan-
diesem VOIL Fuchs sorgfältig her: den für alte und Junge emester eın le:
ausgegebenen und ommentierten Band SCI1S5- und bedenkenswertes Buch
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tfinden Kennern und Liebhabern der Ge- dung. Zugleich e1ın Kapitel Erlanger und
schichte se1l dieses Buch Warmll empfoh: fränkischer Kirchengeschichte. Verlag
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Aufgrund der Quellen wird hier das Le:
ANS KRESSEL, Im Hause des Herrn 1N- ben und die Wirkungsgeschichte iınes
merdar. Eın Rückblick und Bekenntnis der bekanntesten Heiligengestalten

einem langen Pfarrersleben. Verlag schildert, wobei besonders uch die Iko
Junge Sohn, Erlangen 1978, 92 Seıten nographie behandelt wird. Eın eıgenes

Kapitel ist der kleinen Erlanger Martıns-
Die Lebenserinnerungen des 1898 1ın Er- kirche gewidmet, die 1mMm Mittelalter
langen geborenen Hans Kreßel bieten einem Wallfahrtsort wurde Noch heute
eın buntes Kaleidoskop VOIl Eindrücken spielt allerle1 Brauchtum ZU. artın-
und Erlebnissen aus einem langen Pfar: Stag 1m öffentlichen Leben der Stadt Er
rersdasein 1n bewegter eıt sehr pCTI- langen ıne Rolle Eın Abschnitt über
sönlich gehaltenen Ausführungen schil: artın Luther und den Liederdichter
dert der Vertasser Jugend- und Entwick- Martın Schalling 1n ihrer Beziehung
Jungsjahre 1ın seiner fränkischen eımat artın Von Tours beschließt das durch
und vermüittelt dabei aufschlußreiche viele historische Details beachtenswer-
Einblicke 1n die Lebensverhältnisse VOI Büchlein. Hans Dütel
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